
Protokoll der Sitzung des Ausschusses 
für Kultur, Jugend und Soziales der Gemeinde Todesfelde 

vom 30. September 2013 

 
Beginn um 19.00 Uhr im Gasthof „Zur Eiche“ 
 
Anwesend waren: Thomas Stürwohld, Mathias Warn, Daniel Jahnke, Stefan Ebert, Kerstin 
Höpcke, Karin Kempf, Sabine Grandt, Karl-Heinz Ziegenbein, Tim Steenbock 
Unterstützt wurde der Ausschuss von Sven Krüger als bürgerliches Mitglied, da er als 
einziger schon in diesem Ausschuss gearbeitet hat. 
 
TOP 1:  Es gab keine Meldungen aus der Einwohnerschaft. 
TOP 2:  Bürgermeister Mathias Warn verpflichtete die bürgerlichen Mitglieder 

Thomas Stürwohld, Kerstin Höpcke, Karin Kempf, Tim Steenbock und Sven 
Krüger. 

TOP 3:  Der Schriftführer wird bei jeder Sitzung neu festgelegt. 
  Für dieses Protokoll stellte Karin Kempf sich zur Verfügung. 
TOP 4:  Die Niederschrift der letzten Sitzung lag nicht vor. 
  Die Genehmigung wird noch mit dem Amt geklärt. 
TOP 5:  Das Tannenbaumaufstellen wird  
  am Samstag, dem 30. November 2013 um 10 Uhr am Dorfplatz stattfinden. 
  Im Vorwege werden von Karl-Heinz Ziegenbein und Thomas Stürwohld  

der Bestand an Lichterketten, Kugeln und Zeitschaltuhr kontrolliert und bei 
Bedarf neu gekauft. Tim Steenbock und Karl-Heinz Ziegenbein besorgen und 
bringen den Baum. Kerstin Höpcke fragt im Kindergarten nach wetterfesten 
Bastelarbeiten als zusätzlichen Schmuck. 

TOP 6:  Es soll wieder einen Veranstaltungskalender für das Jahr 2014 geben, er wird 
noch im Dezember 2013 verteilt. 
Bis zum 20. November 2013 werden alle Termine der Gemeinde für das 
nächste Jahr bei Thomas Stürwohld gesammelt. 
 Die Arbeitsgruppe Kerstin Höpcke, Harald Mika und Karin Kempf werden bei 
der nächsten Sitzung Vorschläge über die Gestaltung vorlegen. 
In der Sitzung wird über einen Vorschlag abgestimmt. 
Diesem Kalender wird ein Blatt beiliegen. Dort werden Bürger zur 
Mitgestaltung des Dorffestes aufgerufen, siehe TOP 8. 

TOP 7:  Der Finanzhaushalt des Jahres 2014 für den Ausschuss konnte nicht 
besprochen werden, da über die restlichen Gelder aus 2013 Zahlen vorhanden 
sind, die nicht zugeordnet werden konnten. 

 Dazu wird Dirk Herwig vom Amt Leezen noch befragt. 
TOP 8: Das Dorffest findet wie immer am dritten Samstag, dem 15.März 2014, statt. 
 Der Musiker und die Räume sind reserviert. 
 Ein anderer Musiker wird ebenfalls noch gefragt. 
 Mit acht Stimmen bei einer Gegenstimme einigten sich die Mitglieder auf ein 

eigenständiges Dorffest. Vogelschießen wird im Sommer gefeiert. 
 Die Arbeitsgruppe Sven Krüger, Thomas Stürwohld und Kerstin Höpcke 

werden sich mit Gestaltung, Teilnahme der Vereine und Bürger und Uhrzeit  
auseinandersetzen und dem Ausschuss bei der nächsten Sitzung vorstellen. 

TOP 9: Die Mitglieder beschlossen einstimmig, dass die Homepage der Gemeinde 
Todesfelde extern erstellt und gewartet werden soll. 
Mathias Warn fragt und stellt bei der nächsten Sitzung den Fachmann vor. 
Bis dahin werden von allen Mitgliedern Gestaltungsideen gesammelt. 



TOP 10a: Es wurde eine Namensliste aller Mitglieder erstellt. 
 
         10b: Der Spielplatz der Gemeinde ist renovierungsbedürftig. 
  Defekte Balken werden noch in diesem Jahr ersetzt. 

Das Aufschütten der Erde mit neuer Rasensaat wird auf das Frühjahr 2014 
verschoben. Im Rahmen des Dorfputzes wird es diesbezüglich einen 
Arbeitseinsatz von Mitgliedern des Bau- und Kulturausschusses geben. 
 

          10c. Auf Anregung aus der Gemeinde wird es in Zukunft eine Bürgerehrung geben. 
Dieser Bürger soll für seine besonderen Verdienste um die Gemeinde geehrt 
werden, ohne einem Ausschuss anzugehören. Kriterien und Häufigkeit  für die 
Ehrung sowie die passende Veranstaltung werden vom Ausschuss noch 
diskutiert. 
Alle Bürger der Gemeinde können Vorschläge zur Nennung machen, gerne auf 
der neu erstellten Homepage der Gemeinde oder auf Papier. 
 

10d: Die bisherige Asylantenfamilie der Gemeindewohnung musste umziehen, da 
die Wohnung für drei Personen zu groß war. 

 Die Wohnung wird von der Gemeinde renoviert, vom Amt Leezen eingerichtet 
 und vom Kreis neu belegt. 
 Voraussichtlich wird eine Familie mit mehreren Kindern dort ihr 

vorübergehendes Zuhause finden. Nach einer Begrüßung durch den 
Bürgermeister werden alle bestehenden Vereine des Dorfes versuchen, durch 
Begleitung und Vorstellung der Freizeitangebote diese Familie in das 
Dorfleben zu integrieren. 

 
TOP 11: Teil 2 der Einwohnerfragestunde blieb ebenfalls ohne Wortmeldung. 
 
 
Die nächste Sitzung wird in ca. 3 Wochen am Donnerstag um 20 Uhr in „Jahnkes Gasthaus“ 
stattfinden. 
 
 
Ende der Sitzung: 21.10 Uhr 
 
 
 
 
 
Karin Kempf 
 
  

 
   

 


